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L h  d W lf i  K t  L  Luchs und Wolf im Kanton Luzern 
- Geschichten, Fakten und 

Konsequenzen

Dr. Otto Holzgangg g

Abteilungsleiter Natur, Jagd und Fischerei

Maienfeld 14. August 2013, Lyss 15. August 2013 

Resultate Luchsmonitoring
Luchsindividuum 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013

B 230 X X X X X

B 171 X X X

B 226* X X

B 86 X X X

L 113 X

B 306 X

L 91 / R 92 (?) X X

B 283 X

B 317 X

B 322 X

Total / Jahr 1 3 3 5 2 1 5
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Für den Bereich Herden-
schutz ist die Abteilung 
Landwirtschaft zuständig!

Herdenschutz hat Priorität

> 2010 Pionierphase
> 2011 Optimierungsphase
> 2012 Konsolidierungsphase

Herdenschutzhund
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Vom Wolf gerissene Schafe 
im Kanton Luzern: Bilanz

2009: 44 tote, 6 verletzte und 4 vermisste 
Schafe; 47 Schafe entschädigtSchafe; 47 Schafe entschädigt

2010: 4 Schafe gerissen und entschädigt

2011: 12 Schafe und 1 Ziege gerissen und 
entschädigt

2012: 8 Schafe und 4 Ziegen gerissen und2012: 8 Schafe und 4 Ziegen gerissen und 
entschädigt

46 x Wolf genetisch nachgewiesen, davon 
19 x Individuum M20

Begleitgruppe Wolf

> Ziele:
 Informationsplattform

Vertrauen durch Transparenz Vertrauen durch Transparenz
 Respekt vor unterschiedlichen Positionen
 Gemeinsamkeiten / Gegensätze
 Toleranz

> Jährliche Sitzungen und/oder Exkursionen

> Mitglieder
Luzerner Schafzüchterverband, Luzerner Schafhalterverband, Alpwirt-, , p
schaftlicher Verein, Luzerner Bäuerinnen- und Bauernverband, 
UNESCO Biosphäre Entlebuch, Pro Natura Luzern, WWF Luzern, 
Revierjagd Luzern, Sörenberg Flühli Tourismus, PILATUS-BAHNEN, 
Agridea, Berufsbildungszentrum Natur und Ernährung, Kantonaler 
Veterinärdienst, Naturmuseum Luzern, DS lawa (Abt. Landwirtschaft 
und Abt. NJF)
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Wildräume im Kanton Luzern

Entwicklungen Wildtiere

Thema Kanton LU WR Schrattenfluh WR Pilatus

Reh stabil seit 2000 rückläufig seit 2009 stabil seit 2001

Gä ü klä fi it ü klä fi it 2006 ü klä fi itGämse rückläufig seit 
2009

rückläufig seit 2006 rückläufig seit 
2009

Rothirsch starke Zunahme 
seit 2006

Zunahme seit 1994 Zunahme seit 
1994

Wolf Präsenz seit 2009 dito dito

Luchs Präsenz vermutet 
seit 1970-er
Jahre

Stärker als WR 
Pilatus genutzt

siehe WR 
Schrattenfluh

Jahre
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Weitere Einflussfaktoren

Thema Bemerkungen

Freizeitaktivitäten Wintertourismus (z.B. Schneeschuhlaufen),
Mountainbiken GeocachingMountainbiken, Geocaching, ...

Wildruhezonen In den Gemeinden Hasle, Marbach, Flühli, 
Horw, Weggis, (Vitznau)

Winter Dauer und Mächtigkeit Schneedecke, ...

Herdenschutz Entlebuch (innerhalb Präventionsperimeter): 
Herdenschutzhunde, Umtriebsweiden

Sturmereignisse Verbesserung Lebensraum für Wildtiere

K kh it G bli dh it Rä d StKrankheiten Gamsblindheit, Räude, Staupe,
Lungenentzündungen, ...

Jagd Sicht- und Jagdbarkeit, Abschussvorschriften,
interne Regelungen, ...

Schlussfolgerungen ...

> Grossraubtiere
 Luchs (mind. 5 Ind.)

 Wolf (M20)

> Schalenwild
 Rothirsch breitet sich aus

 Reh: stabil auf hohem Niveau (ausser WR 
Schrattenfluh) 

 Gämse: Bestand rückläufig

> Lokal können Grossraubtiere Schalenwild-
bestand beeinflussen
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... und Take-Home Messages

> Vom Simplicissimus zur facettenreichen 
Wahrnehmung der Welt:
 monokausale Zusammenhänge?

 Ökologische, ökonomische, gesellschaftliche, 
soziale, politische, wissenschaftliche ... Aspekte

> Paracelsus: "Sola dosis facit venenum"
 Pragmatismus anstelle von Fanatismus

 Toleranz und Augenmass führen zur Lösung von 
Problemen, nicht Extrempositionen

> Kommunikation


